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Herren Landesklasse Gr. 3

SG Schorndorf II : SPORTVG Feuerbach 
Sonntag, 28.11.2021, 10:00 Uhr

Raic fixiert zwei Punkte für die SG Schorndorf II

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam von der SG Schorndorf II, als Ljubomir
Raic sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SPORTVG Feuerbach
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Rainer Bardon, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber von
der SG Schorndorf II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Reiner / Bardon hatten gegen Randow / Randow bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Weller / Raic verloren ihr Match gegen Müller / Geiger unterm Strich eindeutig mit 0:3.
Hein / Bührle besiegelten wiederum mit einem 11:6, 7:11, 11:5, 11:9 gegen Pustovarov / Müller
einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging
es anschließend mit den Einzeln. Andreas Reiner besiegelte danach mit einem 11:7, 10:12, 14:12,
11:8 gegen Stefan Geiger einen Punkt für sein Team. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Rainer
Bardon bei seinem 3:1 gegen Henry Müller doch überlegen. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Timo Weller danach gegen Vassili Pustovarov. Mit 7:11, 11:9, 5:11, 4:11 verlor Ljubomir Raic
seine Partie gegen Jurij von Randow. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an die Tische. Mit 3:1 hatte Peter Hein im Spiel gegen Nicolaij von Randow die Nase vorn.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Benedikt Müller war der Gastgeber Yannick Bührle. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin
Andreas Reiner beim 2:3 gegen Henry Müller leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38
Punkten mit einem verlorenen Satz für Reiner beendet wurde. Rainer Bardon gewann sein Spiel
gegen Stefan Geiger eher ungefährdet mit 15:13, 11:7, 11:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte Timo
Weller in der Begegnung gegen Jurij von Randow, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Ljubomir Raic gelang es Vassili Pustovarov zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Schorndorf II am 05.12.2021 gegen den SV Sillenbuch
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 05.12.2021
gegen den TV Zuffenhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Schorndorf II

Doppel: Reiner / Bardon 1:0, Weller / Raic 0:1, Hein / Bührle 1:0 
Einzel: A. Reiner 1:1, R. Bardon 2:0, T. Weller 1:1, L. Raic 1:1, P. Hein 1:0, Y. Bührle 1:0 

 SPORTVG Feuerbach
Doppel: Müller / Geiger 1:0, Randow / Randow 0:1, Pustovarov / Müller 0:1 
Einzel: H. Müller 1:1, S. Geiger 0:2, J. Randow 2:0, V. Pustovarov 0:2, B. Müller 0:1, N. Randow 0:1


